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35 Fotos von Vereinen, Institutionen und
allen, die ihre Verbundenheit mit Nordereney
zum Ausdruck bringen wollten, sind bis
Ende des Jahres auf dem Kurplatz zu sehen.

Die Beteiligten zeigten sich beim Formen
der Schnapszahl „222“ äußerst kreativ. Alle
Bilder sind aus der Vogelperspektive aus un-
terschiedlicher Höhe entstanden. Im Frühjahr

hatte die Marketingabteilung des Staatsbades
dazu aufgerufen, sich zu melden und ablich-
ten zu lassen. Jetzt bilden die Motive einen
echten Hingucker. FOTO: DIERCKS
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Hochwasser (ohne Gewähr)

Sa. 5. Okt.: 04.32 Uhr 16.56 Uhr
So. 6. Okt.: 05.15 Uhr 17.47 Uhr
Mo. 7. Okt.: 06.08 Uhr 18.50 Uhr

Di. 8. Okt.: 20.08 Uhr 07.17 Uhr
Mi. 9. Okt.: 21.39 Uhr 08.43 Uhr
Do. 10. Okt.: 22.41 Uhr 09.59 Uhr
Fr. 11. Okt.: 23.26 Uhr 10.52 Uhr

HEUTE:
Listern Lüstern
Lauschen
In der Konzertreihe
sind heute ab 20
Uhr „La Kejoca“
im Gemeindehaus in
der Gartenstraße 20
zu hören. Folk und
Countrymusik mit drei
außergewöhnlichen
Musikern.

Den neuesten

online immer dabei haben

Anzeige

Ausstellung
ist umgezogen

Die Sonderausstellung
„Das Seebad Norderney
ist zur Vollkommenheit
gebracht ...“, die sonst im
Bademuseum zu bestau-
nen ist, hängt einige Tage
im Conversationshaus, um
den Jubiläumstagen den
perfekten Rahmen zu ge-
ben.

Kapstadt, Ottawa und
Korfu, jetzt Norderney:
Hanna Eschenbach hatmit
25 Jahren schon ein paar
Etappen hinter sich. Sie ist
die neue Bloggerin und da-
mit Botschafterin der Insel
Norderney.

Kaum hatte sie Norderney
erreicht, lag sie erst mal
ein paar Tage flach. „Meine
Mutter meint, das ist immer
so an der Nordsee: Erst
mal durchseuchen, danach
passiert das nicht wieder“,
sagt die 25-jährige Kölnerin.
Vielleicht war es die Akkli-
matisierung zwischen Korfu
(Griechenland) und der
Thalasso-Luft. Auf Korfu
arbeitete Hanna Eschen-
bach diesen Sommer als
„Küchenschabe“, wie sie sel-
ber lachend erzählt.Geplant
war, bei ihrem Arbeitgeber
die Qualifikation zumWan-
derführer zu durchlaufen.
Da sie nur häppchenweise
mit auf die Touren gehen
konnte, musste sie erst mal
in der Küche mit ran. Die
Bewerbung für Norderney
lief da allerdings schon.

Sie ist aufgeschlossen,
neugierig, fröhlich, sympa-
thisch – und zielstrebig.
Neben den vielen Stationen
im Ausland vielleicht ein
entscheidender Grund für
die Staatsbad Norderney
GmbH, sich für sie un-
ter über 300 Bewerbern
zu entscheiden. Weitere
Pluspunkte, die Eschenbach
mitbringt: Sie hat Journalis-
mus studiert, im Marketing
eines Reiseunternehmens
und als Regieassistentin
beim Fernsehen gearbeitet.
Bei der Wahl ihrer Prak-
tika während des Studiums
entschied sie sich für eine
mehrsprachige Zeitung in
Kapstadt (Deutsch, Hollän-
disch, Englisch) sowie für
Ottawa. Mal ganz ehrlich:
Sind das nicht Steilvor-
lagen? Spontan bei einer
Stand up-Comedy mitge-
macht zu haben, ebenfalls.
„Das war open stage,da habe
ich spontanmitgemacht und
mir gesagt: Das kriegst du
schon hin! Ich wollte etwas
machen, was ich sonst nicht
mache.“ Meinungsfreiheit,
vor allem ihre eigene, ist

ihr wichtig. Nicht immer
zur Freude ihrer Mutter,
wie Eschenbach grinsend
bekennt.
Im Gegensatz zu ihrem

Vorgänger Dieke Günther,
der direkt nach dem Abitur

als Blogger den Marktwert
der Insel vor allem über
Instagram steigerte, bringt
sie schon einiges an Berufs-
und Lebenserfahrung mit.
Und eine gewissene Gelas-
senheit.

„Ich will wissen, wie es
ist, auf einer Insel zu le-
ben. Wie ist es an einem
Ort zu arbeiten, wo andere
Urlaub machen?“, nennt
Eschenbach einen Grund
für ihre Entscheidung, ein
Jahr auf Norderney zu leben.
Ein Selbstexperiment also.
Denn: „Auf einer Insel bin
ich ja doch mehr gefangen
als auf dem Festland oder in
einer Großstadt.“
Die 25-Jährige will he-

rausfinden, wie die Insula-
ner hier ticken: „Man stellt
sich immer Leute vor, die
bei jedem Schietwetter
rausgehen und abends vor
dem Kamin sitzen. Oder,
machen das hier vielleicht
nur die Touristen so?“
Doch was sie vielleicht

noch am meisten antreibt:
„Das ich ein Jahr lang größ-
tenteils mein eigener Chef
bin. Ich kann am besten
auf mich selber hören.“
Eschenbach räumt grinsend
ein: „Mein Humor könnte
mich allerdings manchmal
vor Probleme stellen“, sagt
sie und grinst spitzbübisch.

BD

Wie ticken Insulaner?
Hanna Eschenbach: Neue Bloggerin des Staatsbades ist seit ein paar Tagen imDienst

Hanna Eschenbach FOTO: DIERCKS
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Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



He liebe Kinder!
Erinnert ihr euch noch an

Freitag, 20. September, als
globaler Klimastreiktag war?
Viele von euch waren fleißig
mit dabei und sind mit ihren
Fahrrädern und den tollen,
bunten Schildern vom Kur-
platz bis zum Hafen gelau-
fen. Von meinem Platz auf
der Dachterrasse des Watt
Welten-Besucherzentrums
aus,konnte ich mir alles per-
fekt ansehen. Es war ein
ganz besonderer Moment, als
ihr alle dort unten standet,
wild geklingelt habt und euer

Sprechchor „Wir sind
hier, wir sind laut, weil
man uns die Zukunft
klaut!“ zu hören war!

Aber wisst ihr eigentlich,
wie genau die ganze „Fri-
days-for-Future“-Bewegung
begann? Am 20.August 2018
stand die junge Schwedin
Greta Thunberg zum ersten
Mal vor dem schwedischen
Reichstag in Stockholm, in
denHändenhieltsieeinSchild
mit der Aufschrift „Skolstreijk
för klimatet“ – das bedeutet
auf deutsch: „Schulstreik für
Klima“. Greta wollte deutlich
machen,wiewichtig es ist,dass
wirMenschen uns endlich be-
mühen, etwas gegen den Kli-

mawandel zu unternehmen,
bevor die Schäden immer
größerwerden.IhrerMeinung
nach tun die Politiker immer
noch nicht genug, damit sich
endlich etwas ändert und die
Klimaerwärmung aufgehalten
werden kann. Sie findet, es ist
an der Zeit, dass die jungen
Leute ihre Zukunft selbst in
die Hand nehmen und end-
lich etwas tun! Schon nach
wenigen Monaten hat Greta
es geschafft, Schüler und Stu-
denten überall auf der Welt
mit ihrem Handeln zu inspi-
rieren. So entstand die „Fri-
days-for-Future“-Bewegung
und weltweit demonstrieren
mittlerweile jeden Freitag,

während der Unterrichtszeit,
Schüler für mehr Klima-
schutz, damit unsere Erde, so
wie wir sie kennen, auch noch
für Kinder und Enkelkinder
erhalten bleibt.
Und, wie ich höre, seid ihr

Kinder auf Norderney auch
schon fleißig dabei undmacht
darauf aufmerksam,wie wich-
tig es ist, sich für die Umwelt
einzusetzen und darauf zu
achten, dass sich das Klima
nicht nochmehr erwärmt und
die Erde noch mehr Schaden
erleidet.
Auch das Watt Welten-Be-

sucherzentrum hat sich für
den globalen Klimastreiktag
etwas ausgedacht.
Dort war an diesem
Tag freier Eintritt und
am Nachmittag gab
es ein vielfältiges Pro-
gramm zum Thema
Klimawandel. Es wur-
den Vorträge über
Themen wie Plastik-
müll und Ozeanver-
sauerung gehalten, im
Labor wurden Expe-
rimente vorgenommen
und auf der Dachter-
rasse wurden für euch
Kinder Spiele an-
geboten, die
inhaltlich
a l l e

etwas mit dem Klimawandel
zu tun hatten.
So, das war’s für heute von

mir. Hoffentlich bleibt euch
dieser großartige Tag noch
ein bisschen in Erinnerung
und ihr engagiert euch auch
weiterhin fleißig für das Klima
auf unserer Erde!
Bis nächste Woche, euer

Kornrad!
lWer mehr über den Nati-

onalpark und dasWattenmeer
sowie über Naturphänomene
oder die Tier- und Pflanzen-
welt erfahren möchte, sollte
sichdirekt zudenWattWelten
am Hafen begeben. Im Besu-
cherzentrum ist alles anschau-

lich erklärt, und
die Fachleute
dort können
euch viele wei-
tere Fragen be-

antworten. Auch
das Maskottchen

Kornrad Kornweihe trefft
ihr in dem Besucherzentrum
wieder. Kornrad Kornweihe
hat übrigens schon die Frage
für kommende Woche für
euch parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.

„Wir sind hier!“
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute: Klimstreiktag

Selbst auf Norderney waren – und sind – Aufkleber zum
Demoaufruf zu finden FOTO: DIERCKS

Was haben
Goldregenpfeifer, Al-
penstrandläufer und

Trauerente gemeinsam

und wo kann man sie in

den nächsten Wochen
besonders gutbeobachten?

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte
der Firmen Rossmann, Inselmarkt Kruse,
Edeka Norderney, Penny, Möbel Konken
und Netto. Eine Teilauflage enthält einen
Prospekt von Kik.
Wir bitten um Beachtung.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 1040
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Bestechend lecker riecht es
in demGeschäft von Ste-
fanie und Larissa Schild,
die am 1. Oktober „Meer-
Waffel“ in der Poststraße 6
eröffneten.

Mutter und Tochter, so-
wie Anneke Heuer, die tat-
kräftig mit anpackt, bieten
etwas, was sonst keine Waf-
felbäckerei auf Norderney
anbietet: Kinderwaffeln am
Stiel und Lolly-Pops – die
runde teigige Variante, die
sich äußerst dekorativ ver-
zieren lässt und sich be-
stimmt hervorragend zum
Aufpeppen vonGeschenken
eignet. Und, natürlich zum
genussvollen Vernaschen.
Acht „herkömmliche“

Waffeln kann das Team

gleichzeitig zubereiten. Plus
den beiden Waffeleisen, die
für die Varianten am Stiel
ausgelegt sind und zwei
Crêpe-Platten, die ein zügi-

ges Zubereiten ermöglichen.
Die Liste an Toppings

für Waffeln und Crêpes ist
vielfältig und reicht von
süß bis deftig, von nüchtern

bis feucht-fröhlich, also mit
Alkohol obendrauf.
Schild freut sich über

ihren Neustart und den
Eröffnungstag am 1. Okto-

ber. Um 10 Uhr öffnete das
Team die Türen, um 10.30
Uhr war das Geschäft voller
Leute.
„So ging das den ganzen

Tag. Wir hatten immer gut
zu tun“, freut sich die Un-
ternehmerin über die große
Resonanz gleich am ersten
Tag. Die blieb auch beim

Umtrunk mit Freunden,
Familien, Bekannten und
Nachbarn um 17 Uhr, bei
dem es eng im Geschäft
wurde.
„MeerWaffel“ hat vonMon-
tag bis Freitag von 10 bis 18
Uhr geöffnet, Sonnabend
von 10 bis 14 Uhr und am
Sonntag ist Ruhetag.

MeerWaffelmit Crêpes und Lolly-Pops
Stefanie Schild bietet in der Poststraße süße und herzhafte Leckereien

Stefanie Schild mitMitarbeiterin Anneke Heuer. FOTOS: DIERCKS

Lolly-Pops und Kinderwaffeln am Stiel gehören zum Angebot.



Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

 Sonnabend
28. September Glasfaser für alle auf der Insel

W Stadtwerke und NyNet laden erneut ein

Montag
30. September Wohlstandsabfall eingesammelt

U Siebter Jahrgang hilft BUND

Dienstag
1. Oktober Insel-Einsatzkräfte erhalten Schulung

E FFWler absolvieren Maschinisten-Prüfung

Mittwoch
2. Oktober Nach 25 Jahren zurück auf der Insel

L Elvira Knöpke und Rosemarie Bloch zu Gast auf der Insel

Gesine sucht ein neues Zuhause

Die fünfjährige Fundkatze Gesine ist leider blind.Wir suchen für
sie ein ruhiges Zuhause, in dem es wenig Hindernisse gibt. Sie
frisst gut und gern und genießt ausgiebige Streicheleinheiten.
Aufgrund ihrer Blindheit sollte sie alsWohnungskatze gehalten
werden, ideal wäre auch ein gesicherter Freilauf. Gesine ist ent-
wurmt, geimpft, gechipt und kastriert.

Wenn Sie sich für Gesine interessieren, melden Sie sich bitte
beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Gesine
Rasse: EKH
Geburt: 2014
Geschlecht: weiblich, kastriert

Wohin die Reise geht,
entscheidet sich heute im
Internet. Das Staatsbad
holt Feriengäste künftig
mit einer umfassenden
digitalen Plattform ab.

Kurdirektor Wilhelm
Loth hält sein Smartphone
in die Höhe: „Die Leute
vertrauen heute nicht mehr
ihrem Nachbarn – sie ver-
trauen dem Internet. Was
empfohlen wird, wird sofort
gegoogelt und dann schaut
man nach Bewertungen.“
Für denChef desNorderne-
yer Stadtmarketings ist da-
her klar: „Mobile first!“
Im Rahmen einer Presse-

konferenz am 26. Septem-
ber erläuterte Loth seine
neue Digitalstrategie für die
Insel. In deren Zentrum
steht dieWebsite norderney.
de. Sie hat heute schon eine
Menge zu bieten. „In un-
seremWebShopkönnenBe-
sucher ihre Zimmer buchen,
Tickets für Veranstaltungen
kaufen und schon vor der
Anreise einen Strandkorb

reservieren, um nur einige
Beispiele zu nennen.“ Da-
mit jeder Gast das Richtige
für sich findet und um einen
Mehrwert für die auf der
Insel ansässigen Hoteliers
und Vermieter zu schaffen,
wurden Partnerschaften mit
„HomeToGo“, nach eige-
ner Aussage Deutschlands
größte Ferienhaussuchma-
schine, und „BestFeWo“
geschlossen. Mit „Booking.
com“ ist das Staatsbad der-
zeit im Gespräch.
Margret Grünfeld, Lei-

terin der Marketing- und
Vertriebssteuerung: „Die
Kooperationen bieten Vor-
teile für beide Seiten. Die
Gäste erhalten ein breites
Angebot aus einer Hand
und die Vermieter hier auf
der Insel profitieren von
prominenten Suchmaschi-
nen.“ Die Website nor-
derney.de ist für die größten
Reiseportale ein attraktiver
Partner. Rund 8,5 Millio-
nen Seitenaufrufe verzeich-
net die Seite pro Jahr. Rund
67000 Menschen folgen

der Insel-Website auf Fa-
cebook. Mehr als 23 000
„Follower“ sind es bei Ins-
tagram. Damit rangiert
Norderney unter den Top
Zehn der bei Instagram
geposteten Strände – welt-
weit.
Die Homepage soll künf-

tig zu einem umfassenden
Internetportal ausgebaut
werden,überdas auchDritt-
anbieter ihre Produkte und
Dienstleistungen anbie-
ten und verkaufen können.
„Wichtig ist, dass die An-
gebote zu uns und unseren
Gästen passen. Grundsätz-
lich können wir uns vieles
vorstellen“, so Loth. Bereits
heute ist die Website des
Staatsbades eine technisch
höchst anspruchsvolle An-
gelegenheit. Loth: „Wir
haben im Grunde ja immer
Dienstleistungen zu bieten.
Eine Strandkorbvermie-
tung funktioniert aber ganz
anders als zum Beispiel der
Ticketverkauf für das Kino.
Das alles können unsere
Gäste heute schon auf einer

einzigen Seite erledigen.
Das ist technisch aufwen-
dig und erfordert eine hohe
Schnittstellenkompetenz.“
Diese Stärke will das

Stadtmarketing weiter aus-
bauen. Die Website soll
noch offener werden. Zu-
sätzliche eigene und externe
Services anbieten sollen
neue Erlösquellen für die
Stadt erschließen.
Aufgebaut wird derzeit

etwa „Norderney Jobs“. Ein
Jobportal für alle, die auf
Norderney Arbeit suchen
oder im Angebot haben.
Eines der wichtigsten mit-
tel- bis langfristigen Ziele
ist, auch das Bezahlen auf
der Insel noch einfacher
und bequemer zu machen.
Mit der Umstellung der

Automaten für die Nor-
derneyCard ist der Anfang
gemacht. Der Kurdirektor
will Norderneys Reise in
die Zukunft weiter voran-
treiben.Wieder greift Loth
zum Smartphone: „Bar-
geld braucht bald niemand
mehr.“ HOE

UmfassendeDigitalstrategie
Staatsbad-Website norderney.de soll für Touristen attraktiver werden
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Der Campingplatz Booken
war für viele Dauercamper
jahrzehntelang eine zweite
Heimat. 2017wurde ihnen
gekündigt. Der Neustart
verzögert sich.

Viele Camper kamen jah-
relang und hegen Erinne-
rungen an „ihren“ Cam-
pingplatz. 2017 war plötz-
lich Schluss. Den Dauer-
campern wurde gekündigt.
Grund:Der Platz sollte mo-
dernisiert und aufgewertet
werden.Ein neuer Betreiber
wurde gesucht. Es kam
zu einer europaweiten Aus-
schreibung. Den Zuschlag
erhielt die Nordsee-Camp

Norddeich GmbH. Im
Winter 2018/19 wurde alles
für die groß angelegte Um-
gestaltung vorbereitet. Was
ist seither passiert?
Einige der früheren Cam-

per hatten gegen die Räu-
mung des Platzes geklagt
– allerdings ohne Erfolg.
Sämtliche Verfahren wur-
den von den Stadtwerken
Norderney gewonnen. Ge-
schäftsführer Holger Schö-
nemann: „Der Camping-
platz Booken wurde 2013
durch die Stadtwerke Nor-
derney erworben, um das
Gelände nicht dem spekula-
tiven Immobilienmarkt zu-
zuführen.Die Klagen haben

die Dauercamper lediglich
unnötig viel Geld gekostet.
Für uns war es ebenfalls är-
gerlich, weil es letztendlich
viel Zeit gekostet hat.“
Mit der Nordsee-Camp

Norddeich GmbH werden
derzeit die baurechtlichen
Rahmenbedingungen für
das Betriebskonzept geklärt.
Schönemann: „Das bein-
haltet auch die geplanten
Dünenlodges. Die Ge-
spräche sind komplex und
umfangreich, da auch das
Thema baurechtlich sehr
komplex ist. Das ist auch
der Grund, warum bis-
lang nichts weiter passiert
ist. Mehr kann ich derzeit

nicht sagen.“ Lars Tjaden,
Geschäftsführer von Nord-
see-Camp Norddeich, ver-
weist ebenfalls auf die ak-
tuell laufenden Gespräche
und möchte vor einer Stel-
lungnahme zuerst das Ende
der Verhandlungen abwar-
ten.
Bis die Neueröffnung ge-

feiert werden kann, werden
sich die Campingfreunde
nach dem heutigen Stand
der Dinge also noch etwas
gedulden müssen. Ein Um-
stand, den man auch bei
der Stadt bedauert. „Jeder
Tag bedeutet fehlende Ein-
nahmen“, heißt es aus dem
Stadtmarketing. HOE

Baurecht blockiert Booken
Noch kein Neuanfang in Sicht für traditionellen Campingplatz
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5. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße56.
10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg montags bis
samstags ist möglich, Anmel-
dung erforderlich in der Praxis
Karin Rass, Mühlenstraße 1a,
s 04932/9911313, Treffpunkt
Badehalle amWeststrand, zehn
Euro.
15 bis 17 Uhr: Schuppentag,
Ausstellung historischer Ret-
tungsgeräte und Besichtigung
desRuderrettungsbootes„Fürst
Bismarck“ von 1893, Rettungs-
bootschuppen amWeststrand.
19 Uhr: Listen, Lüstern, Lau-
schen mit der Gruppe "La Ke-
joca", Gemeindehaus an der
Gartenstraße 20, Eintritt zehn
Euro an der Abendkasse und
acht Euro im Vorverkauf im
Eine-Welt-Laden im Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße 11.
19.30 Uhr: Lesung von Bar-
bara Schlüters aus ihremneuen
Buch "Ausgerechnet am Fei-
ertag", anschließend Signier-

stunde, Bademuseum, Am
Weststrand 11, Eintritt inklu-
sive einemGetränk sechs Euro.
20 Uhr: Konzert mit Felix Reu-
ter "Die Verflixte Klassik", Con-
versationshaus, Eintritt 22,20
Euro imVorverkauf an der Tou-
ristinformation und 25 Euro an
der Abendkasse.

6. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Treffen der Norder-
neyer Boulefreunde, Kurgar-
ten hinter dem Conversations-
haus, Gäste und neue Spieler
sind willkommen.
19 Uhr: Konzert mit "Text-
macher und Wunderklang", 13
Euro, Karten im Vorverkauf in
der Bibliothek im Conversati-
onshaus.

7. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
10.30 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug für Erwachsene und Kin-
der ab drei Jahren, Treffpunkt
Surferbucht, Deichübergang
Südstraße. Informationen und
Anmeldung im Watt Welten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, fünf Euro pro
Person.
16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.
18 Uhr: Walken mit Smo-
veyringen, Bismarcks-
raße 14, zehn Euro, Anmel-
dung und Information
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Poweryoga, Bis-
marckstraße 14, 16 Euro, An-
meldung und Information
s 0176/23441433.
20 Uhr: Abendführung durch
die Dauerausstellung Reiselust
& Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro in-
klusive Getränk.
20 Uhr: Lied und Humor für
jedesOhr, ein bunter Unterhal-
tungsabendmit den Norderne-
yer Döntje-Singers, Conversa-
tionshaus, Eintritt acht Euro,
neun Euro an der Abendkasse.
20 Uhr: Gesundheitsvortrag
"Burnout? – Thalasso hilft",
Badehaus, Eintritt sechs Euro,
Karten im Badehaus erhältlich.

8. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppenter-
mine nach Vereinbarung, s
04932/1791, drei Euro.
11 Uhr: Watt Welten intensiv
– Hausführung durch die Aus-
stellung im Watt Welten Besu-
cherzentrum, Dauer ungefähr
eine Stunde, Informationen
undAnmeldungimWattWelten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, zehn Euro in-
klusive Eintritt.
11 Uhr: Bernsteinschleifen
für Kinder und Erwachsene,
Dienstag bis Freitag, Dauer
ungefähr 90 Minuten, zehn
Euro zuzüglich Kosten für Roh-
bernstein ab fünf Euro, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, Anmeldung an der Kasse
im Bademuseum oder unter
s 04932/935422.
14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour
mit Erklärungen über die In-
sel, zirka zweieinhalb Stunden
und zwölf Kilometer, Treff-
punkt Reisebüro am Kurplatz,
Voranmeldung erforderlich,
begrenzte Teilnehmerzahl,
zehn Euro.
14Uhr:Watt gesund –Thalasso
Wattwanderung mit direktem
Kontakt mit den Heilfaktoren
des Wattenmeeres, erleben
Sie mit allen Sinnen die Mee-

resschätze Schlick, Algen und
Meereswasser, Dauer ungefähr
eineinhalb Stunden, acht Euro
für Erwachsene, Informationen
undAnmeldungimWattWelten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt
Westseite Campingplatz "Um
Ost".
15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelischesGe-
meindehaus, Gartenstraße 20.
18 Uhr: Sportabzeichen-Ab-
nahme, Sportzentrum an der
Mühle.
18.45 Uhr: Vinyasa Yoga,
Bismarckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Handlettering,
Lesezeichen und Postkarten
selbst gestalten, Informationen
unter s 0173/7553965, Bibli-
othek im Conversationshaus,
24,50 Euro.
20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.
20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte, mit Vortrag, Bürgermei-
ster-Willi-Lührs-Straße, Infor-
mationen s 0176/24928209,
sieben Euro.

9. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.
10 Uhr: Malkurs "Norderney
und das Meer", Erwachsene
und Kinder ab zehn Jahren,
Dauer zwei bis zweieinhalb
Stunden, 28,50 Euro inklusive
Materialkosten, Besucherzen-
trumWatt Welten, AmHafen 2,
s 04932/2001.
11 Uhr: Hatha Yoga, für
Anfäger geeignet, Bis-
marckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.
15 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
15 Uhr: Puppentheater Rum-
pelkiste, Kinderveranstaltung,
Conversationshaus, sechsEuro.
15.30 Uhr: Watt intensiv,Watt-
wanderung für die „Großen“,
für Erwachsene und Kinder
ab acht Jahren, ein unvergess-
licher Besuch in einem ganz
besonderen Lebensraum.
Treffpunkt: Holzbänke an der
Westseite des Campingplatzes
Um Ost. Informationen und
Anmeldung im Watt Welten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.
17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.
19 Uhr: Yin Yoga, Bis-
marckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7.
20 Uhr: Vortrag "Gesundheit
aus dem Meer", Bademuseum,
Am Weststrand 11, Eintritt
Schüler und Jugendliche drei
Euro, Erwachsene sechs Euro.
20 Uhr: Musikkabarett mit
Timm Beckmann und Markus
Griess und ihrem Programm
"Was soll der Terz", Eintritt
22,20 Euro im Vorverkauf an
der Tourist Information und 25
Euro an der Abendkasse.

10. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppenter-
mine nach Vereinbarung, s
04932/1791, drei Euro.
11 Uhr: Das Wattenmeer –
ein stimmungsvoller Spazier-
gang über die Promenade, bei
dem Sie Wissenswertes über
die Inseln und dasWattenmeer
erfahren. Dauer ungefähr ein-
einhalb Stunden, für Kinder ab
zehn Jahren, Treffpunkt Fahr-
radparkplatz am Januskopf,
Erwachsene fünf Euro, Kinder
vier Euro, Informationen und
Anmeldung im Watt Welten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001.
14.30 bis 17 Uhr: Awo Kleider-
kammer, vor dem Hauptein-
gang vom Haus der Insel (bei
gutemWetter).
14.30 Uhr: Watt stadtnah,Wat-
terkundung in der Surferbucht
für Erwachsene und Kinder ab
acht Jahren, Dauer ungefähr
eineinhalbStunden,Treffpunkt
Info-Tafel am Deichübergang
Südstraße, Informationen und
Anmeldung im Watt Welten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
sechs Euro, Kinder vier Euro.
14.30 Uhr:Watt für kleine For-
scher, kinderfreundlicher Wat-
tausflug für Kinder ab sechs
Jahren und Erwachsene, Dauer
ungefähr eineinhalb Stunden,
Treffpunkt an der Surferbucht
am Deichübergang Südstraße,
Informationen und Anmel-
dung im Watt Welten Besu-
cherzentrum, Am Hafen 2,
s 04932/2001, fünf Euro pro
Person.

15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken im Patchworkstübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13,
s 04932/927160.
16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.
19 Uhr: Vinyasa Yoga, Bis-
marckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Kreativkurs
"Handlettering 2", Conversa-
tionshaus, Anmeldung unter
s 0173/7553965, 24,50 € inklu-
sive Material.

11. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
11 Uhr: Aquarienführung mit
Fütterung – ein Erlebnis für
die ganze Familie von klein bis
groß, für alle Ausstellungsbe-
sucher geeignet, lernen Sie die
Unterwasserwelt des Watten-
meeres kennen, Dauer unge-
fähr45Minuten,Kosten imEin-
trittspreis der Watt Welten, Am
Hafen2, enthalten, Information
unter s 04932/2001.
13.30 Uhr: Strandstrolche,
Besuch im Lebensraum des
Weltnaturerbes Wattenmeer,
für Erwachsene und Kinder ab
drei Jahren, Informationen und
Anmeldung im Watt Welten
Besucherzentrum, AmHafen 2,
s 04932/2001, TreffpunktRad-
und Wanderwegaufgang Zu-
ckerpad am Krankenhaus, Lip-
pestraße, fünf Euro pro Person.
14.30 bis 16.30 Uhr: Hand-
arbeitstreffen der Nörderneer
Breytanten, Seniorenzentrum
To Huus, Mühlenstraße 4.
15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Halemstraße 12.
17 Uhr: Nabu on Tour, Vo-
gelbeobachtung rund um den
Südstrandpolder, Fahrräder
und Ferngläser sindmitzubrin-
gen, Einwohner und Gäste sind
willkommen, Treffpunkt Haus
Klipper, Jann-Berghaus-Straße
40.
20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

20 Uhr: Meeresleuchten, Be-
sondereBadenachtmitKerzen-
schein,Live-MusikvomKlavier,
besonderen Saunaaufgüssen
und weiteren Überraschungen.
Voranmeldung und Vorkasse
im Badehaus erbeten, der nor-
male Sauna-Badebetrieb endet
an diesem Tag um 19 Uhr,
36 Euro Eintritt, für Club-Mit-
glieder 30 Prozent Ermäßigung,
Badehaus, Am Kurplatz 3.
20 Uhr: Orgelkonzert, Insel-
kirche.

Kino im Kurtheater
Sonnabend, 5. Oktober
15.30 Uhr: Pets 2 – 3D
19Uhr:Gegen denNordwind
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+
Sonntag, 6. Oktober
15.30 Uhr: Pets 2 – 3D
19Uhr:Gegen denNordwind
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+
Montag, 7. Oktober
15.30 Uhr: Shaun das Schaf
– Der Film
19 Uhr: Der Junge muss an
die frische Luft
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+
Dienstag, 8. Oktober
15.30 Uhr: Shaun das Schaf
– Der Film
19 Uhr: Der Junge muss an
die frische Luft
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+
Mittwoch, 9. Oktober
15.30 Uhr: Der König der
Löwen – 3D
19 Uhr: Fisherman's Friends
21.15 Uhr: Once Upon A
Time ... In Hollywood
Donnerstag, 10. Oktober
15.30 Uhr: Dora und die gol-
dene Stadt
19 Uhr: Gut gegen Nordwind
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+
Freitag, 11. Oktober
15.30 Uhr: Dora und die gol-
dene Stadt
19 Uhr: Gut gegen Nordwind
21.15 Uhr: Gemini Man –
3D+

(Witterungsbedingte Änderungen sowie
geänderte Öffnungszeiten an Feierta-
gen möglich, alle Angaben ohne Gewähr)

Öf fnung sz e i t en
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalassobad
von 9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.
Bademuseum: Di. bis Fr.
von 11 bis 17 Uhr, Sa. und
So. von 14 bis 17 Uhr, Am
Weststrand 11,

s 04932/840725 oder
s 04932/935422.

Bibliothek: Mo., Di. und
Do. bis Sa. von 10 bis 13
Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Mi. von 10 bis 13 Uhr,
im Conversationshaus

s 04932/891-296.
Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.
Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.
Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.
Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.
Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.
Tourist-Information: Mo.
bis Fr. von 10 bis 17 Uhr,
Sa. und So. von 10 bis
13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.
Watt Welten Besucher-
zentrum: täglich von 10
bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.
Weltladen: Mo. 16 bis 18
Uhr, Di.bis Fr. von 10 bis
12.30 Uhr und 16 bis 18
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

Konzert: Listen, Lüstern, Lauschen – "La Kejoca" präsentieren
ihr Programm aus Folk und Country am Sonnabend,
5. Oktober, um 19 Uhr im Gemeindehaus in der Gartenstraße
20. Der Eintritt kostet zehn Euro an der Abendkasse und acht
Euro im Vorverkauf imMartin-Luther-Haus. FOTO: LA KEJOCA

TippderWoche:

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 5. Oktober, 8 Uhr bis
Sonntag, 6. Oktober, 8 Uhr:

Dr. Klaus de Boer, Moltke-
straße 8, s 04932/2388
Sonntag, 6. Oktober, 8 Uhr bis
Montag, 7. Oktober, 8 Uhr:
Medizinisches Versorgungs-
zentrum(MVZ),Adolfsreihe2,

s 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst
(nicht jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201
Apotheken
Freitag, 4. Oktober, 8 Uhr bis
Freitag, 11. Oktober, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Freitag, 11. Oktober, 8 Uhr bis
Freitag, 18. Oktober, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke, Friedrich-
straße 12, s 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11, s04932/805-0

Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110

Bundespolizei,
s 0800/6888000

Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222

Frauenhaus Aurich,
s 04941/62847

Frauenhaus Emden,
s 04921/43900

Elterntelefon,
s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240

Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200

Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107

Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218
*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.
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Die ersten Herbststurmfluten
Winschutz und Regenkleidung waren die Mittel der Wahl.

Regen und Sonne wechselten sich ab und zauberten Regenbogen an den Himmel. Land unter beim Surfverein.

Brandung und Sonnenschein.Die „Vormann Jantzen“ musste am Mittwochabend ausrücken.

Windgeschützt und vor der stürmischen, nahenden Brandung zeigten sich die Rettungsschwimmer ein Tag vor Ende der Badesaison (3. Oktober). FOTOS: DIERCKS, NOUN (1)

So manch ein Regenschirm überlebte das Inselwetter nicht.Im Hafen gab es nasse Füße.



6 IUnterhaltung Norderney Kurier I Freitag, 4. Oktober 2019

Die Rekord-Primzahl ( Stand 4.8.2019) errechnete man imwelchem Jahr?

a) 2019 b) 2018 c) 2016 d) 2012

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buch-
staben. Bedingung:Der
Buchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten
sein. JederBuchstabe
darf imWort nur so oft
verwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alle
Wörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind;
geografischeBezeich-
nungenundVornamen

gelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für dasWortmit allen
aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele: Rahm=4,Halma=5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125Punkte:
sehr gut, über 100Punkte: gut.
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A M E
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leichtes
Gewebe

archäo-
logische
Frei-
legung

lange
Stoß-
waffe

Reizstoff
im Tee

Wortteil:
inner-
halb

Substanz
der Gene
(engl.
Abk.)

Stadt-
kern
von
Paris

Brause

Waren-
rech-
nung
(österr.)

niederl.
Fußballer
(Johan)
† 2016

den Acker-
boden
bear-
beiten

sächs.
Industrie-
stadt

franzö-
sisch:
Osten

altgriech.
Philo-
sophen-
schule

Initialen
Kafkas
† 1924

Fluss
durch
Süd-
tirol

geome-
trische
Figur,
Rhombus

Her-
steller

Nacht-
lager im
Freien

Kinder-
tages-
stätte

präzise

Vorname
der
Nielsen †

künstl.
Wasser-
reser-
voir

Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

Tisch-
belag

Save-
Zufluss

Mutter
der Nibe-
lungen-
könige

Wind-
stoß

West-
euro-
päer

Arbeits-
automat

fugen-
loser
Fuß-
boden

Männer-
name

latei-
nisch:
so!

Kloster-,
Stifts-
vor-
steher

nord-
deutsch:
Knecht

US-
Komiker
(Jerry)
† 2017

Strudel-
wirkung

leichter
Wind
über dem
Meer

Lebens-
hauch

dt. Ko-
miker u.
Moderator
(Oliver)

Stadt
in Gelder-
land
(Niederl.)

hervor-
stehen

Fußball-
mann-
schaft

franzö-
sisch:
sechs

durch-
lässig,
löchrig

Frage-
wort

Initialen
Mandelas †

griech.
Göttin
der Mor-
genröte

winkelig

Lot

Essig-
baum

furcht-
samer
Mensch

süd-
deutsch:
Ver-
narrter

W-2157

dt.
Schriftst.
(Adolf)
† 2003

Riesen-
schlange

Ein Polizist verhört zwei Landstreicher:
„Wo wohnen Sie?”
„Nirgends.”
„Und Sie?”
„Wir sind Nachbarn!”
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Silbenrätsel:
1. NASHORN, 2. ANSTOSS,
3. COURAGIERT, 4. HELLSE-
HER, 5. TAHITI, 6. ORCA,
7. RASTHAUS, 8. ERSTAUNT. –
Nach Toresschluss.
Ennea:
FORTDAUER.
Frage des Tages:
a) Weide.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Wennesheuteumein
gemeinsamesVorhaben

geht,solltenSieIhreKartenoffenauf
denTischlegen.DennaufdieseWeise
kannsichniemandirgendwelche
falschenHoffnungenmachen.

STIER 21.04. - 20.05.

EsgehtnichtnurimBeruf
bergaufmitIhnen;auchdas

LebenaußerhalbIhresBerufsist jetzt
ausgesprochenangenehm.DieZeiten
desVerzichtsundderUnsicherheit
sindalsovorbei!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Vorsichtist immernoch
besseralsNachsicht,und

ganzbesondersheutetrifftdiesealte
WeisheitaufSiezu.LassenSiesich
nichtüberredenzueinemProjekt,das
Siegarnichtwollen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

VerzichtenSiemöglichstauf
eineNotlüge,undgebenSie

stattdessenlieberdenFehlerzu,den
Siebegangenhaben.DiesistderWeg,
deramschnellstenzueinerVersöh-
nungführt.

LÖWE 23.07. - 23.08.

WasversprechenSiesich
eigentlichvonIhrerSchüch-

ternheit,dieSieneuerdingsanden
Taglegen?WennSiejetztnichtein
klares,offenesWortsprechen,versäu-
menSiealldieChancen!

KREBS 22.06. - 22.07.

AuswelchemGrundlassen
SiezurzeitniemandeninIhre

Nähe?SiewirkenaufdieLeuteinIhrer
Umgebungabsolutabweisend.Soist
eskeinWunder,miteinemProblem
alleinezusein.

WAAGE 24.09. - 23.10.

InvestierenSiebittenichtzu
vielGefühl,dennspontan

eingegangeneVerbindungensind
häufigvonEnttäuschungenbegleitet.
LetzteresolltenSiesich,ausgerechnet
jetzt,bitteersparen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

NachgebensolltefürSie
kauminBetrachtkommen,

dennbishierherhabenSieesjetzt
schongeschafft.Dadürftewohlder
RestdesWegesimGrundenurnoch
eineBagatellesein.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DieSterneverkünden,dass
sichIhrefinanzielleSituation

abheuteallmählichentspannt.
Voraussetzung:dassSieIhrGeld
festhaltenundalldenVerlockungen
diekalteSchulterzeigen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Denkbarwäre,dassSiezu
BeginndiesesTageseineArt

Erleuchtunghaben,welchefürSiewie
gerufenkäme:Siewürdendadurch
erkennen,dassSiealleTrümpfeinder
Handhalten.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

BittepassenSieandiesem
Taggutauf,dassIhrTem-
peramentnichtmitIhnen

durchgehtundSiesichÄrgereinhan-
deln.WenngewisseDingeersteinmal
passiertsind,dannwirdeseng.

FISCHE 20.02. - 20.03.

EinMensch,denSievöllig
vergessenhatten,taucht

wiederaufundmachtIhneneinfast
sensationellzunennendesAngebot.
LehnenSieaberab:Siekönnten
damitanderensehrwehtun.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BLA - DENZ - DER - FAH - GE - GE
- HER - KREIS - LA - MAN -MAS - RE - REN - SA - SA
- SCHICKT - SEN - SHOW - SI - TEE - TER -VER -VOR
-WAHL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und achte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Redensart nennen.

1. Arbeitsweise, Methode

2. Schwanzlurch

3. Stimmbezirk

4. Heilgetränk

5. fingerfertig, gewandt

6. Prognose

7. Entertainer

8. fürstl. Regierungssitz

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE
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Silbenrätsel:
1. STAENDIG, 2.WIKINGER,
3. PORZELLAN, 4. BIERWURST,
5. FISCHADLER, 6. RESTAU-
RANT, 7. UNENTWEGT,
8. NEBELHORN. –
Besser karg als arg.
Ennea:
APFELBAUM.
Frage des Tages:
d) Königspinguin.



DasMotto der Firma
Medikos ist gleichzeitig
Programm: Jedermöchte
gesund und fit sein. Zur
Vitalität gehört eine
professionelle, erfahrene
Betreuung.

Seitüber40Jahrenexistiert
dieFirmaMedikos aufNor-
derney. 1976 gegründet von
Bärbel und Josef Padberg,
war der Firmensitz anfangs
in der Kaiserstraße. Ein
Name war schnell gefun-
den:Medi stand für die me-
dizinischen Anwendungen,
Kos für die kosmetischen.
Der kosmetische Bereich
wurde 2005 geschlossen,die
Massagepraxis leitete Karl

(Kalli) Carstens bis 1988.
Henning Padberg trat 1984
in die Praxis ein und über-
nahm 1989 die Leitung von
Medikos. Ab 1994 wurde
eine krankengymnastische
Abteilung aufgebaut, die
in den Folgejahren ste-
tig marktgerecht erweitert
wurde. Seit Mitte der 90er-
Jahre ist Medikos Koop-
erationspartner des Cari-
tas Gesundheitszentrums
für Familien Norderney
GmbH. Zum einen in der
Fachklinik Maria am Meer,
einer Präventions- und Re-
habilitationseinrichtung für
Frauen, zum anderen in der
Fachklinik Thomas Morus,
in der Mutter/Kind- und
Vater/Kind-Programme
stattfinden. Drei Mitarbei-
terinnen des derzeit elf-
köpfigen Teams arbeiten
in den Einrichtungen der
Caritas.
UnserTeam
Das Team überzeugt

durch große Kontinuität.
Die Zusammensetzung hat
sich über viele Jahre nur
geringfügig geändert. Al-
len voran ist hier Christa
Heimannsberg zu nennen,
die 1977 in den Betrieb
eintrat und noch heute – als
Rentnerin – der Praxis ei-
nige Stunden hilft. Yvonne
Himpe-Harm, Schwester
des Betreibers, unterstützt
ihren Bruder ebenfalls
schon seit über 25 Jahren.

Zurzeit sind sechs Physi-
otherapeuten,vierMasseure
sowie eine Rezeptionskraft
beschäftigt.
Die neuenRäume
Diesem immer moti-

vierten Team, welches sich
regelmäßig fortbildet,wollte
Henning Padberg gern mo-
dernere Praxisräume anbie-
ten. Dank Silke und Jann
Ennen konnte dieses Vor-
haben realisiert werden:Die
Praxis zognach43 Jahren im
Keller aus der Kaiserstraße
in das Hotel Jann von Nor-
derney in die Halemstraße
10. Besonders verdient ge-
macht hat sich Thorsten
Trebsdorf bei der Planung
der neuen Räumlichkeiten
und der Organisation des

Umzuges. Sein handwerk-
liches Geschick und sein
nimmermüder Elan ruhen
bis heute nicht. In der
neuen Praxis sind zeitge-
mäße, ebenerdige Räume
mit Tageslicht und einem
Trainingsraum für gerätege-
stützte Krankengymnastik
zu finden. Diese Thera-
pieform, die bislang auf
Norderney nicht angeboten
wurde, rundet das Konzept
von Medikos ab.
Gerätegestützte KG
Die gerätegestützte Kran-

kengymnastik ist ein un-
verzichtbarer Bestandteil
der Rehabilitation nach
Gelenkverletzungen, Kno-
chenbrüchen und Operati-
onen. Der Physiotherapeut

kann hier die motorische
Kontrolle und Stabilität
ebenso zielgerichtet und
individuell einüben wie
die Kraft und Ausdauer.
Die guten Möglichkeiten,

dreidimensional und mit
angepassten Gewichten ge-
mäß der Alltagsbelastung
des Patienten zu arbeiten,
wirken positiv auf den Hei-
lungsprozess.
Gerätegestützte Kran-

kengymnastik findet als
parallele Einzelbehandlung
in Kleingruppen bis drei
Personen statt und dauert
60 Minuten. Ziel der The-
rapie ist die Verbesserung
der Muskelfunktion sowie
des Atmungs-, Herz-Kreis-
lauf- und Stoffwechsel-
systems.

Medikos zieht in dieHalemstraße 10
„Jeder will fit sein – wir können viel dazu beitragen, denn Vitalität und Lebensfreude sind kein Zufall“

Auf dem Foto sind zu sehen: AnkeMittag,Henning Padberg, Sabine Fischer, Larissa Janssen, Yvonne
Himpe-Harm, Sandra Franz,Manuela Agen, Kirsten Smith-Böhmer, Sandra de Boer,Thorsten
Trebsdorf. Es fehlt - Christa Heimannsberg (v. l.). FOTO:MEDIKOS

In dem neuen, weitläufigen Trainingsraum werden ebenfalls
Präventionsmaßnahmen angeboten, wie in diesem Fall ein
Fitness-Zirkel. FOTO: BOHDE

Henning Padberg mit seiner
Tochter Janna, die im März
dieses Jahres ihre Prüfung
zur Physiotherapeutin
erfolgreich absolviert hat.
Zurzeit ist Janna in einem
Hamburger Reha-Zentrum
beschäftigt, möchte aber
2021 zurückkehren.

Lokales I7Freitag, 4. Oktober 2019 I Norderney Kurier

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

Vermietung von Ferienwohnungen

Alte Teestube
MODE NEY

Immobilienservice
Ihre Hausverwaltung

Norderney-
Immobilien
Jann Ennen

IDEEN

Poststraße 5 · Norderney · Telefon (0 49 32) 31 28 · Fax (0 49 32) 8 40 17 17 · www.norderney-immobilien.de

Wir danken der Firma Medikos für die
jahrelange, gute Zusammenarbeit und
wünschen für den Umzug in die neuen

Räumlichkeiten alles Gute und
weiterhin viel Erfolg.

Caritas Gesundheitszentrum
Silvia Selinger-Hugen

Kirchstr. 4, 26548 Norderney
www.caritas-norderney.de

Das Medikos-Team bedankt sich
für die tolle Resonanz am Tag der offenen Tür.

32-jährige ZFA
sucht Festanstellung!

Mo. - Fr. 8 - 15 Uhr
Gerne Rezeption,
Einzelhandel oder

Ähnliches.

E-Mail bitte an:
kbo@wolke7.net
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Wir freuen uns
auf Sie!

Andrea Hillmann
☎ 0171 - 7 12 01 24

IMMOBILIEN
AN- UND VERKAUF
schnel le und ser iöse Abwicklung

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Tapezieren, Streichen, Wand-,
Boden- und Deckengestaltung.
Farben, Lacke, Designbeläge etc.

Bahnhofstr. 2, Norden, Tel. 9756882, www.sattlerei-norden.de

Handwerksmeister

Armin Lietz
Raumgestaltung

Borkum

Juist

Norderney

Langeoog

Baltrum

Rosenmontag

1 Samstag

2 Sonntag

3 Montag

4 Dienstag

5 Mittwoch

16 Sonntag
8 17 Montag

18 Dienstag

19 Mittwoch

20 Donnerstag

21 Freitag

22 Samstag

23 Sonntag
9 24 Montag

25 Dienstag

26 Mittwoch

27 Donnerstag

28 Freitag

29 Samstag

6 Donnerstag

7 Freitag

8 Samstag

9 Sonntag

10 Montag

11 Dienstag

12 Mittwoch

13 Donnerstag

14 Freitag

15 Samstag

Ostfriesland2020

FAMILIEN-KALENDER
Mit viel Platz für Ihre Notizen...

und tollen Fotos aus unserem Verlagsprogramm

Ab sofort erhältlich

Preis: 9,95 €

Erhältlich in Ihren SKN Kundenzentren
Norden I Neuer Weg 33

Norderney I Wilhelmstraße 2
Telefon: 04931/925 -227 • Fax: 04931/925 -360 • E-Mail: buchshop@skn.info

Heute heiraten in Leer

Martin Ksellmann& Sarah Peters
Es freuen sich:

Lydia, Jann Heye, Anne Carolyn und Max

Mathildenstraße 34, 28203 Bremen

Immobilien

Familienanzeigen

Geschäftsanzeigen

Jeder Mensch
hinterlässt etwas.

Warum nicht eine
Zukunft für die Natur?
Umwelt und Natur liegen Ihnen
am Herzen? Stehen Sie auch über
das Leben hinaus für Ihre Ziele.
Bedenken Sie den BUND in Ihrem
Testament. Jeder Betrag hilft, die
Natur auch in Zukunft zu schüt-
zen und zu bewahren.

Fordern Sie dazu kostenlos unsere
Informationsbroschüre „Wasbleibt,
wenn wir gehen?“ an.

www.meine-erben.de
Tel.: (030) 275 86 474

JETZT IM HANDEL
oder direkt bei Soltau-Kurier-Norden • E-Mail: aboservice@skn.info

NEU
THEMEN IMOKTOBER

• Wilhelmshaven
Die Stadt und ihr Rathaus
• Die Magie desWaldes
Pilze sammeln im Herbst
• Malerei
ImposanteWald-Bilder
• Erntezeit
Tradition und Basteltipps

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

Franz Kafka

Seit vergangenem Frei-
tag ist der historische
Seenotrettungskreuzer
„Otto Schülke“ zurück in
Deutschland und liegt jetzt
in Bremerhaven. Das teilt
der VereinMuseumskreu-
zer Otto Schülkemit.

Im Jahr 1997 war das
traditionsreiche Schiff nach
Island verkauft worden.
Rund 30 Jahre hatte der
Kreuzer zuvor seinen Dienst
auf Norderney getan. „Wäh-
rend dieser Zeit hat das
Schiff unzählige Menschen
aus Seenot gerettet“, sagt
der erste Vorsitzende Björn
Bornschein. „Ob Berufs-
schiffer, Fischer, Sportboot-
fahrer oder Wattwanderer,
die sich zu weit vorgewagt
hatten.“ Am 5. Januar dieses
Jahres hatte der Verein das
Schiff zurückgekauft.
In den nächsten Wochen

wird der Rettungskreuzer
in der Bremerhavener In-
selmann Werft begutachtet.
„Wir müssen erst mal sehen,
was alles gemacht werden
muss. Es sieht aber schlim-
mer aus, als es ist. Alles ist
machbar“, sagt Bornschein.
Bei einer Besichtigung im

S e p t e m b e r
2018 hatte der
Vorstand laut
seiner Chro-
nik ein kleines
LochimRumpf
entdeckt. Von
außen und auf
Deck noch
hübsch, muss
vor allem der
Innenraum in
Angriff ge-
nommen wer-
den. Die in
Kürze stattfin-
dende Inventur
wird laut Born-
schein hervor-
bringen,was für
Exponate noch
herbeigeschafft
werden müs-
sen.
H i n z u

kommt der
Standort, die untere Grün-
fläche am Haus Norderoog
am Hafen, die der Verein
noch würdig gestalten will.
Die Planungen laufen laut
Bornschein noch, endgültig
ist noch nichts.Mit ins Boot
geholt haben sie sich auch
Museumspädagogen. „Alles
soll vernünftig werden. Das

soll etwas zum Erleben wer-
den“, sagt der Vorsitzende.
Wenn alles klappt, soll der

Seennotrettungskreuzer im
Sommer 2020 laut Verein-
schronik wieder schwimm-
fähig und mit eigener Kraft
in seinen letzten Hafen
einlaufen und endgültig in
seine Heimat zurückkehren.

Das Museum soll sich
zwei Themen widmen: Ei-
nerseits soll das Schiff mit
seinen technischen Details
und seiner Historie der Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
macht werden. Zum ande-
ren wollen die Initiatoren
das Seenotwesen und die auf
See gebliebenen Rettungs-

männer würdigen.„Ein Pro-
jekt, das demVerein sehr am
Herzen liegt, ist eine Ge-
denktafel für die auf See ge-
bliebenen Seenotretter“,sagt
Bornschein. „Soweit mög-
lich sollen ihre Namen nicht
einfach aufgeführt werden,
wie auf einer ‚Bronzeplatte‘,
sondern einigen von ihnen

soll auch ein Gesicht
und eine Geschichte
gegeben werden.“
Einen großen Teil

der Kosten kann
der Verein durch
Spenden und För-
dermittel decken,
wie beispielsweise
vom Landkreis und
durch die EU. Im
Mai hatte der Vor-
stand das Projekt der
Arbeitsgemeinschaft
Wattenmeer-Achter
vorgestellt und be-
reits im Juli die Zu-
sage bekommen.
Was derzeit ein

wenig drückt, so
Bornschein, sind die
Zollgebühren, die
auf den Kaufpreis
und die Überfüh-
rungsgebühren, ins-
gesamt 90000 Euro,

bezahlt werden müssen.
Für Instandsetzung des

Schiffes und Umsetzung
desAusstellungskonzepts ist
der Verein Museumskreuzer
Otto Schülke auf Spenden
angewiesen. Weitere Infor-
mationen zum Projekt sind
unter otto-schuelke.de im
Internet zu finden. HOE/BD

NeueAufgabe für„Otto Schülke“
Der Rettungskreuzer wird auf Norderney ein Denkmal für auf See gebliebene Seenotretter

Die Fotomontage verdeutlicht, wie sich der Verein das zukünftige Denkmal des Seenotrettungskreuzers Otto Schülke auf Norderney
vorstellt.


